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GEMEINDEAMT LANGEN BEI BREGENZ                                            Langen, am 07.10.2010 

  

 

Niederschrift über die 6. öffentliche Gemeindevertretungssitzung vom Montag, dem 04. Oktober 2010 im 
Sitzungszimmer des Gemeindehauses. 

Anwesend sind: Bürgermeister Johann Kogler als Vorsitzender, weitere Teilnehmer laut Anwesen-
heitsliste. 

Erledigung der Tagesordnung: 

1. Der Vorsitzende eröffnet um 20.15 Uhr die 6. öffentliche Gemeindevertretungssitzung, begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Weiters begrüßt er 2 anwesende Gemeinde-
vertretungs-Ersatzmitglieder.  
 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 5. GV-Sitzung vom 06.09.2010.  
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
 

3. Berichte und Informationen. 
• Sitzung der Regio Bregenzerwald 

- ÖPNV 
- Käsestraße benötigt neuen Finanzbedarf 

• Sitzung Regio Bodensee 
- Vorstellung des Projektes Vision Rheintal 
- Mountainbikewegenetz soll voran getrieben werden 
- Wanderweg Achtal (Die Hochwasserschäden sind sehr groß) – Weitere Begehung, u.a. mit LR   
Erich Schwärzler, wird durchgeführt. 
- Integra – Bgm. Xaver Sinz neuer Obmann, Bgm. Karl Hehle Stellvertreter 
- Sanatorium Mehrerau: Nachbetreuungskosten für die Gemeinde belaufen sich auf ca. € 40,-- 
pro Tag und Patient. Die Vertrag wurde verlängert auf 5 Jahre bis Ende 2015, mit Indexierung von 
max. 5%. 

• Sitzung Tourismusregion Pfänderstock, Hirschberg, Hochberg und Scheidegg: 
Die Präparierung von Winterwanderwegen wird angedacht, sowie die Anschaffung eines 
Pistengerätes und dessen Finanzierbarkeit. Die weitere Beratung wird an den Wirtschafts- und 
Tourismusausschuss zugewiesen. 

• Schulbus Vorderhub wurde von der FLD gestrichen. Laut Richtlinie sind Fußwege bis 2 km 
zumutbar. Elternvorsprache für die Gehsteigräumung ab 7 Uhr früh. 

• Pastoralamtsbesuch unseres Bischofs Dr. Elmar Fischer: 
- Pfr. Ehrenreich Bereuter hat angekündigt mit dem 75. Geburtstag in Pension gehen zu wollen. 
- Grundverkäufe von der Pfarrpfründe erfolgen nur für kirchlichen und sozialen Bedarf. 

• Beschallung: 
Zur Anschaffung von Head-Sets im Treff•Punkt sowie für die mobile Beschallung im Freien 
wurden Angebote eingeholt. 

• Eröffnung Hotel Kaiserstrand: Vize-Bgm. Josef Kirchmann hat in Vertretung für den Bürgermeister 
an den Feierlichkeiten teilgenommen. Mitgestaltet wurde die Eröffnungszeremonie von den 
Bürgerschützen Langen. 
 

4. Nachlese zum Arbeitsseminar der Gemeindevertretung. 
 
Am Samstag, dem 26. Juni 2010 hat im Schulungsraum der Feuerwehr ein Arbeitsseminar der 
Gemeindevertretung, unter der Moderation von Mag. (FH) Alois Mätzler, Fa. mprove, stattgefunden. 
Die Gemeindevertretung hat in diesem Seminar gemeinsam die Basis für die Arbeit in der 
Gemeindepolitik gestaltet und sammelte Themen für die Bearbeitung in den kommenden Jahren. 
Bgm. Hans Kogler ist in dieser Nachlese nochmals auf das Ergebnis dieses Seminars eingegangen. 
 

5. Infoblock zum Vorarlberger Gemeindegesetz. 
 
Bgm. Hans Kogler informiert über die wichtigsten gesetzlichen Bestimmungen aus dem Vorarlberger 
Gemeindegesetz betreffend die Aufgaben und Kompetenzen von Bürgermeister, 
Gemeindevertretung, Gemeindevorstand und Ausschüsse. 
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6. Allfälliges 

 
• GV-Ersatz Helmut Feurle: Ein Winterwanderweg ist auch im Dorfkern erwünscht. Der 

Winterwanderweg Pfänder - Hirschberg soll jedoch auf den bestehenden Wegen realisiert werden 
(Rücksicht auf die Jagd). 

•  GV Adolf Giselbrecht regt an, dass am Brückengeländer der neuen Weißenhubenbachbrücke 
Reflektoren angebracht werden sollten. Das Geländer ist in der Nacht sehr schlecht zu erkennen. 

• GV Harald Elbs: Bei der Bushaltestelle Ach wird ein Abfallbehälter gewünscht. 
• GV Richard Sutter: Für die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ist es sicherlich förderlich, 

dass an allen Bushaltestellen ein Abfallbehälter aufgestellt wird.  
• GV Heidi Wohlgenannt: Für den Jugendraum wird derzeit ein Konzept ausgearbeitet. Da Tatjana 

Ruech derzeit jedoch beruflich verhindert ist, wird die Öffnung des Jugendraumes ab den 
Semesterferien angestrebt. 

• GV Bernhard Nenning bietet an, im Zuge der Schneeräumtätigkeiten zeitgleich Salz bzw. Splitt an 
der Götzerstraße zu streuen. Ein Angebot der Fa. Wohllaib für einen solchen Streuer liegt vor. 
 

Die Sitzung wird um 23:15 Uhr geschlossen. 

 
 
Der Schriftführer:      Der Vorsitzende: 

 
 
 

(Bernd Natter)       (Bgm. Johann Kogler) 


